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Donnerstags den 20 Julis4 Nro . rs.

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für samtliehe

Hochfürstlich Badische Lande .
Fürstliche neue Verordnungen .

General - Rrscripr an sämtliche Ober - und Aemrer , Baden,Badischen Antheils ^
vom isten 2lpril i 77 5 . H . R . VT, 3191 ' 3 ' 94 - Erläuterung und nähere
Bestimmung derer das Commercium zwischen Christen und Juden betreff
senden älrern Baden - Badischen Verordnungen .

Carl Friderich rc.
( Beschluß . )

VI . ) Viehverftcllungen anlangend , dicnet folgendes zur Richtschnur :
1 ) Solle die verstellende Kühe oder Kalb zum Tragen tüchtig und keine Roll feyn , sonsten der

Bestandet , wann er diese Ulitüchtigkeit erweisen kan , befugt feyn solle , den Bestand wiederum auf¬

zugeben .
2 ) Solle das verstellende Stück Wey wenigstens Mey Jahre alt seyn , und , wann solches dem

Verlehner gehört , durch die geschwohrne Viehschätzere derWvahren Werth nach zu Geld angeschlagen , und

die Helfre des Werths dem Versteller von dem Beständer bezahlt , mithin dardnrch solches Stück Vieh

halbrheilig gemacht werden ; Alsdann aber , wann die^ Kuhe zum Dritten gestanden , sollen sämtli¬

che drey Stücke abermale » durch gedachte Viehschätzer ^ Nngesch
'
agen , und dem Beständer die Wahl

gelassen werden , vb er die Kühe oder die zwey Kälber behalten , und dem Verstellet dasjenige , was

eines oder das andere mehr werth seyn mag , zur Helft « hinauöbezahlen , oder aber den Ueberschuß
von ihme erheben wolle . Sollte aber

Z ) der Versteller seine Kühe eigcnthnmlich behalten , und der Bestander daran nichts bezahlen ,

so hat der Erstere seineKnhe , wann sie znm Dritten gestanden , wiederum zuruck zu nehmen , die

beide Kälber hingegen sollen gleichermaßen rinpartheyifch angeschlagen , und der Willkühr des Bestan -

ders überlassen werden , welches Kalb er behalten wolle . Nach welcher Wahl er gleichergestalten den

mehreren Werth zur Helfte entweder zu empfangen oder hinaus zu geben hat .

4 ) Solle ausser der , von denen geschwohrne » Viehschatzern ZU bewürkendcn Schatzling keine an¬

dere für gültig geachtet , jene aber nebst allen , bcym Verstellen verabredeten Bedingungen denen Vor¬

gesetzten allemal von denen Schätzern selbst angezeigt , und all solches in das Gerichts - Protocoll ein¬

getragen , Hey unterlassender Anzeige einer Viehverstelluiig aber becde Theile nach Besinden gestraft ,
die dabey vcstgesetztc Bedingungen vor null und nichtig erklärt , und deren anderweite Bestimmung
der Billigkeit gemäß anderweit eingerichtet werden .

VII ) Miichzimiß betreffend , wiederholen und erneuecn Wir denJnnhalt ostangeführter Beiord¬

nung de Anno 1746 . dahin , daß der jährliche Milchzinnß , jedoch so , daß dem Beständer dagegen

auch das Kalb znm M ' lehgennß verbleibe , nicht höher « r ? aufdrey Gulden gesttzer , und keine Kühe ,
sie seye dann bereits trächtig , odcr i» dem Stand trächtig zu werden , in die Verstellung , bis sie znm
Dritten stehet , gegeben , auch , auf den Fall , da ein solch erwachsenes Stück Vieh unfruchtbar wäre ,

dasselbe



dasselbe
'
zwar dem Versteller restituiret , herentgegen ihme ein jährliches proportionirteö Futtergeld aix-

gefetzet , und solches nach Verhältnis der etwa » genossenen Milch und des erhaltenen Tungs determi -
niret , auch das übrige,wie in vorstehendem Zpdoallschcn verordnet , beobachtet werden solle , und zwar

VIII ) alles Vorstehende mit diesem ausdrücklichen Anhang , daß , welcher Jud sich gelüsten lassen
wird , hierwider samt oder sonders zu handle,, , derselbe , nebst Erstattung des , dem Christen durch
solche Entgegenhandlung zugefügten Schadens , zur oben angesetzten Strafe condemnirt werden solle.
Damit aber auch

IX ) die allenfalls von Christen und Juden , wider diese Unsere Verordnung beschehendeUebertrettun -
aen desto ehender offenbahr werden mögen ; so solle jederzeit dem Denuncianten der dritte Theil der
fallenden Geldbuffe zugeschieden und bezahlt werden . . .

X ) Lassen Wir es annebstbey demjenigen , was in der mehr angezogenen Verordnung äe 1746 .
und Erklärung äe 1758 . über andere Gegenstände vorgeschriebe » worden , noch zm Zeit lediglich bewenden .

Solchemnach befehlen Wir Euch , alles vorstehende zu behöriger Publicatioh zu bringen , und ,
daß solchem nachgelebet werde , ein wachsames Auge zu halten , auch injudicando Euch gehörst,mst
darnach zu achte ». Jnmassen Wir Uns dessen versehen und Euch in Gnaden gewogen .verbleiben .
Gegeben Larlsruhe den 1 April 1775 .

Gerichtliche 0 rificari 0 nen .
Emmendingen . Ucber das verschuldete Vermögen , Thomas MundingerS , des Burgers zu ■

Malterdingen , dem disscitigen Oberamts - Ort ist von Seiten hiesig Fürstlichen Oberamts die Unter¬
suchung erkannt , und darauf zur Liquidation der Schulden , auf Montag der 7te Aug . dieses Jahrs ,
angesetzt worden ; Es werden daher alle diejenige , so an diese einige rechtinäßige Forderung zu haben
glauben , hiemit öffentlich vorgcladen , daß sie an gedachtem Tag vor dem Oberamts - Commissario
indem Ort Malterdingen , im Wirthshanö zur . Cronen , entweder in Person oder durch genugsam
Bevollmächtigte erscheinen , und ihre Forderungen durch Schuldbriefe , Dokumenten , oder andere
Art Rechts - genüglich beweisen , und um so gewisser liqujdiren sollen , als Sie nach diesem Termin nicht
mehr weiter werden angehört , sondern pracludirt werden . Sign . Emmendingen den 12 Juli , 1775 .

Hochfürstl . Markgrafl . Badisches Oberamt der
Markgrafschaft Hochberg .

IuftitzL Sachen .
Dur lach . Vermög Hochfürstl . gnädigsten Befehls vom 28 p . m . ist Johann Paul Baum ,

ein lediger Pursch von Rippur , wegen begangenen Kleider - Diebstahls , zu einer halbiahrigen Zucht¬
hausstrafe mit Willkomm und Abschied verurtheilt , auch würklich an den Ort seiner Bestimmung ab -
geführet worden . Durlach den 17 Julii 1775 . Hochfürstl . Oberamt allda .

Sachen so zu verleihen sind .
Larlsruhe . In des Crentzbauers Haus in der Waldgaß , ist der ganze obere Stock fornen

heraus zu verlehnen , bestehend in 2 Stuben , 1 Alcoven und Kammer ; hintenaus 2 Stuben , 2
Kammern , 2 Küchen , 1 Keller zu vier Fuder Wein , 1 Holzschopf zu 10 Klafter , r Viertel Gar¬
te« xoo Schuh lang und 23 Schuh breit , nebst übrigen Bequemlichkeiten , und ist den 23 Oktober
zu beziehen .

Larlsruhe . Vey dem Lederhändler Hrn . Creutzbauer , in der langen Strassen , der Post ge¬
genüber , ist der ganze obere Stock zu verlehnen , bestehend in zwey Stuben und Kammer vorne » her¬
aus , gemeldte zwey Stuben sind tapezirt ; hinten aus , Kammer , Kuch und Keller , cs kan allen¬
falls auch noch eine Stub und Kammer abgegeben werden , nebst übrigen Bequemlichkeiten , und kan
den 23 Oktober bezogen werden .

Carls ruhe . Bcy dem Hof - Factor , Jud Model Salomon Mayer , ist in seinem Haus im
grossen Circkel , vor Verheyrathete oder ledige Personen , der obere Stock zu verlehnen , bestehend in
8 Zimmer , 1 Küche , 1 verschlostenen Speicher , Platz zu Holz , einen Theil am gewölbten Keller ,
Waschhaus , nebst übrigen Bequemlichkeiten ; benöthigten Falls gibt er auch Bett nnd Meubles her ,
und kan täglich bezogen werden . Diese Zimmer können vor zerschiedene Haushaltungen oder ledige
Personen commod abgetheilt werden .

Sachen



Sachen so zu verkavffen find .
^ Emmendingen . Eine Hochfürstlich - Marggraflich - Badische Rennt - Cammer hat vor gutbefunden , einen Theil der besten Hochdergischen Weine von denen Jahrgängen 1772 . 177z . und 1774 ,aus denen Fürstlichen Kellereyen zu Emmendingen und Qber - Nimburg in billigen Preisen zum Ver¬

kauf auszusetzen ; Welches des Endes hiermit bekannt gemacht wird , damit diejenige , so von diesen
Herrschaftlichen Weinen zu erkaufen gedenken , bey dahiestg Fürstlicher Vmgvogtep sich in Zeiten zuMelden belieben mögen , Emmendingen den i2ten Julü 1775 .

8ürstl . Burgvogtey der Marggrafschaft Hochberg .

u n g l ü ck S , L a i l e.
Rastatt . Veit Jacob Beck von Neuhaufen aus dem Würtembergifchen gebürthig,ein wandern «

, der Beckerknecht , hatte vorgestern das Unglück in der Murgg , da er Baden wollen , zu ertrinken ,
^ ign . Rastatt , den 13 Julii 1775 , Hochfürstl . Badisches (Uberamt allda .

Nachricht .
Schreiben des Anton Mesmers , der Arzney Doctor , über die Magneten- Cur.

<Tye Wirkung des Magneten in dem menschlichen Cdrper , oder kurz , die Magneten - Cur erhält in
dem Versuche des Herrn D . Unzers in Altona eine neue Bestättigung . Diese Nachricht ist mir

um so viel angenehmer und wichtiger , als ich feit einiger Zeit in Ansehung des Herrn Unzers , dem ich
^ auf seine Zuschrift einen Theil meiner Entdeckungen mitgetheilet , und eine Anzahl Magneten zuge¬

schickt habe , seines gänzlichen Stillschweigens wegen ein wenig in Verlegenheit war . Herr Unzcr ist
bisher nach mir der einzige Arzt , der sich die Mühe genommen in dieser wichtigen Entdeckung einen
Versuch zu wagen . Die Genauheit seiner Beobachtungen , die Aufrichtigkeit , mit der er selbe erzäh¬
let , besonders aber feine vorzügliche Beobachtungsart verdienen allerdings den öffentlichen Beyfall ,
den ihm der Hamb . Correspondent Nro . 56 , bezeiget . Aber warum mußte dieses eben auf nieine Un¬
kosten geschehen ? Wenn der Recensent das , was er nicht begreift für überfiüßig , ungereimt und un¬
glaublich hält , so ist es gewiß nicht Mangel an Wahrheit der Sache , sondern blos Mangel seiner
Einsicht . Die Absicht meines ersten Schreibens war nur eine summarische Nachricht von dem , waö*
geschehen , nicht wie es geschah zu geben ; dieses versprach ich bey einer andern Gelegenheit zu thnn ,
welches auch nächstens geschehen soll . Indessen erkennet man meine Theorie für unnütz und überflüßig ,
vhnewelche ich doch die Verwegenheit eben so wenig hatte haben können , den ersten fürchterliche » Ver¬
such an meiner Patientin » zu machen , als Herr Unzer die seinige ohne mein Beyfpiel so lange Zeit mit
gutem Gewissen hätte martern dörfen . Wie hätte ich ohne Theorie des Strömens , der Empfin¬
dung , der Harmonie des Ehierifchen Magnetifmi rc . wissen können ? daß durch die Wirkung
der gehörig angelegten Magneten selbst alle Zufälle wieder erscheinen müssen , die entweder
gegenwärtig oder vorhero Zufälle der Krankheit waren ; daß selbe als heilsame Wirkungen

I der Magneten nicht zu fürchten , daß die Empfindlichkeit auf die Magneten sich nur in den
kranken Ehesten äussern , nach dem Maaße der Krankheit zu - und abnehme , und mit der -*
selben gar verschwinde , daß endlich ein vollkommen gesunder die Wirkung der Magnete un¬
möglich wahrnehmen könne . Der Mangel an Theorie mag ohne Zweifel Ursache seyn , warum
der Gebrauch des MagnetenS bey Zahnschmerzen undMagenkrämpfnngen in Frankreich und England
gar bald verworfen worden , wenn bey der Anlegung statt der gehofren Linderung die nämlichen oder
stärkere Schmerzen entstunden . Wie wäre es mir möglich m allen nur erdenklichen Fällen zu entschei¬
den , ob selbe durch eine Magnet - Cur können gehoben werden oder nicht ? wie könnte ich jedesmal de»
Grt der Application , die Anzahl , die Richtung , die vorznnehmenden Veränderungen , den gehö¬
rigen Grad der Verstärkungen so zuverläßig bestimmen ? Wie könnte ich endlich überhaupt alle fol¬
gende Erscheinungen vorher sagen ? Nur Empiricker und Quacksalber können sich mit Formeln ; die nur
dem Namen einer Krankheit angemessen sind , begnügen , ohne sich um Grundsätze zu bekümmern .

( Die Fortsetzung künftig . )
: Gebohrne .
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Gebohrn e.
Lsrlsruhe . Den n Jul . Carl Friedrich Reinhard , Vater : Herr Joh . Gottfr . Obermüller ,

Fürst !. Renntcammer - Canzellist . 12 . Johann Gabriel , Vater : Hr . Joh . Eber , Fürst !. Hof - LaquaiS .

Durlach . De » 9 Julii . Dorothea , Vater : Conr . Hafner , Beysitzer . 12 . Johann Michael ,
Vater : Joh . Conrad Meyer , Nadelmacher .

Pforzheim . Den 6 Jul . Johann Philipp , Vater : Hr . Ernst Christian Maler , Burger und

Accoucheur . Eod. Johann Christoph , Vater : Joh. Georg Bauer , Burger und Metzger, y. Franz
Peter Conrad , Vater : Hr . Conr . Evttfr . B 'abks , Uhrenmacher . 11 . Ludwig Paul , Vater : Hr .

Wilh . Fleischer , privilegirrer Stahlarbeiter . 13 . Christian Ernst , Vater : Christian Martin , Bur¬

ger und Stricker . 14 . Christoph Daniel , Vater : Hr . Ernst Philipp Kummer , Burger und Handels¬
mann . 15 . Juliana Catharina , Vater : Jacob Becker , Burger und Wagner .

Gesrorbene .
Larlsruhe . Den 12 Jul . Dominica Longo , Burger » . Handelsmann , alt über 90 Jahre .

17 . Sophia Catharina , weil . Friedr . Schützen , Hintersassen in Kl . Carlsruhe , Tochter , alt 18 Jahre .
Eod . Herr Wilhelm Bernhard Schlittcnhardt , Vice Land - Eiiirnrgus und Feldfcheerer bey dem Hoch¬

fürstlichen Bataillon , alt 38 Jahre , 4 Wochen , 3 Tage .
Dur lach . Den i Jul . Anna,geb . Hoferinn , weil . Jac . Albrechts , Wittib , alt 67 Jahre , 2 M .

8 Tage . 6 . Maria Sophia Kölbcrinn , ledige Burgers - Tochter , alt 64 Jahre , 9 Mon . 22 Tage .
12 . Maria Dorothea , weil . David Amman , Webers , Wittib , alt 49 Jahre , i Mon . und i Tag .

Pforzheim . Den/Julii . Georg Heinrich Hilpert , Beysitzer , alt4iJahre,i M . izTage . 10 .

Elisabeth « , Joh . Conr . Ringers , Burgers undFlötzers , Tochter , alt 3Wochen , 2Tage . Eod , Georg
Daniel Bier , Iengmacher , alt 65 Jahre , ic > Mon .

Lopulivte .
Durlach . Den 11 Jul . Johann Adam Schenkel , Burger , mit Anna Dorothea Mohrinn , Bur¬

gers Tochter von An .
Pforzheim . Den 13 Jul . Engelhard Wildersinn , lediger Burger undPeruquenmacher , mit

Juliana Maria Barbara Dempfelinn , ledigen Standes .

Marktpreise vom 13 bis den 20 Iulit 1775 .

Frachtpreise .

Alt Korn . .
| ö L Neu Korn .

Alt Kernen .
Neu Kernen .
Waitzcn . . .
Gemilchte Frucht .
Neu Gersten
Welschkorn .
Haber . . . .

{$> s Erbse» . . . .
5 ; Linsen . . . .“ t. l? o >nen . . .

30

45
4,16

&

Lleischschatzuug .

Rindfleisch , gutes
« chmalfleisch .

- Hammelfleisch .
^ § Kalbfleisch . . .

Schweinenfleisch
Rindsschmalz .

H 1 Schweineschmalz- s Unschlitt . . . .
Lichter , gezogene

- gegossen
^Butter .
7 Eper vor .

o

Beckenschatzung.

Weck, oder Semmel' Brvd . . . »
diro . . . .

Schwarz Brvd >
Brod . . .

Pfund .

s r IN) e . ^
DuriarI >. tpforzbeim u . Stein [

Soll’. kr. Pfund Lvlb. kr. Pfuud .
"

Loty. kr .
11 2 — 17 2 ■ ■11 20 2

— " — ^- 3 — 6 I
20 6 I 28 6 2 4 4

8 % ry 5 7 4 12
— — s 3 19 6
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